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In Zeiten der Unsicherheit und Bedrohung – Krieg, Klima, Migration, Ausgrenzung, … – 
braucht es dringend neue, positive Perspektiven, Sicherheiten und Garantien! Es geht 
mehr denn je um Strategien für eine funktionierende Zukunft! Dazu braucht es allerdings 
einen sinnvollen Umgang mit allen Aspekten der Vergangenheit! 


Zum Beispiel mit dem beginnenden 20. Jahrhundert. Zum Beispiel mit August „Gustl“ 
Kubizek.


August Kubizek war wahrscheinlich der einzige, wirkliche Freund Adolf Hitlers. Als junge 
Menschen wohnten die beiden zusammen und Hitler sollte diese gemeinsame Zeit später 
„als die glücklichsten Jahre seines Lebens“ nennen. Aus ihr schöpfte er unter anderem 
seinen Lebenslauf, seine Ideologie und seinen Wahnsinn.


Kubizeks Enkel Leonhard hat sich als erster und sicher auch als letzter Mensch zu dieser 
ergiebigen und bisher völlig unbeachteten Quelle begeben. Er hat in akribischer Arbeit 
Erinnerungen, Geschichten, Erzählungen, Beweise, Briefe, neue Dokumente zusammen 
geführt. Damit konnte er nicht nur die Person „Adolf Hitler“ und seine so dunkle Epoche 
dekonstruieren, sondern es ist ihm gelungen, eine allgemeingültige, funktionierende 
Blaupause /Working Theory hinter den damals wirkenden, großflächigen 
Gesellschaftsmechanismen abzuleiten, was an Brisanz und Aktualität in diesen Tagen leider 
nicht zu überbieten ist!


Leonhard Kubizeks Arbeit bildet - neben anderem - die Basis einer groß angelegten 
Gesellschaftsinitiative, die neue Wege für jeden und jede einzelne eröffnet, für eine gute 
Zukunft einen wirksamen Beitrag leisten zu können!


Unter dem Motto „Gemeinsam meistern, was alleine nicht zu schaffen ist“ entstand ein 
Netzwerk, das durch drei Kräfte funktioniert:


1. Hinhören – den Opfern der Vergangenheit zuhören und ihnen Sinn und Bedeutung geben! 
Erinnerung an die Schicksale als Fest des Lebens!


2. Hinsehen – welche Fakten lagen /liegen längst auf dem Tisch? Welche Quellen können 
und müssen endlich aufgearbeitet und berücksichtigt werden?


3. Hinfühlen – Vorbilder für die Einheit in der Vielfalt feiern. Nicht den Triumph der 
Gleichheit sondern den Triumph der Gleichwertigkeit! 



Das bedeutet konkret: 
Was immer wir tun oder nicht tun wirkt sich in unterschiedlicher Stärke auf uns selbst aus. 
Dadurch wirkt es sich aber auch auf unser Umfeld und dadurch auch auf unsere Community 
aus! Dadurch schließlich wirkt sich aber alles, was wir tun oder nicht tun auch auf die 
Gesellschaft aus. Alles was wir tun oder nicht tun bringt uns also entweder einem 
Miteinander oder einem Gegeneinander näher! Wir investieren ständig entweder in 
Richtung „Problem“ oder in Richtung „Lösung“! In welche Richtung aber wollten wir uns 
bewegen, wenn wir uns frei entscheiden könnten? In welche Richtung wollten wir 
investieren, wenn wir wüssten, es wäre ein sinnvolles Investieren?


Zukunftsbewältigung bedeutet Projekte zu initiieren, um Kunstschaffende, 
Wirtschaftstreibende und jene, die einen Beitrag für eine friedvolle und sichere Zukunft 
leisten wollen zusammenzubringen, damit unter den „Optimisten mit Erfahrung“ ein 
Momentum entsteht!


Zukunftsbewältigung trägt dafür Sorge, dass Menschen wieder an ihre Kulturen und 
Traditionen glauben und in sie investieren, weil diese ihrerseits das Lebendige, das Wahre, 
Gute und Schöne tragen und garantieren!


Zukunftsbewältigung trägt dafür Sorge, dass Menschen wieder an das Gute in sich und in 
anderen glauben und in dieses investieren, weil nur das unsere Stärke, unsere Identität und 
unsere Chancen trägt und garantiert!


Zukunftsbewältigung trägt dafür Sorge, dass Menschen wieder an ihre eigene Vernunft, ihre 
Erfahrung und an unsere gemeinsamen Interessen glauben und in sie investieren, weil nur 
diese die Zukunft Europas tragen und garantieren!


Die Zukunft Europas gehört all jenen, die als freie Menschen aktiv und unaufhaltsam an 
einem friedlichen Miteinander bauen und damit zu Vorbildern werden! Dazu benötigt es 
„nur“ eine aktive Entscheidung, die allerdings jeder und jede für sich selbst treffen muss!


Zukunftsbewältigung bedeutet also „Zukunftsgestaltung durch neue Vorbilder“!


Programm für den Frühling  
 
Workshop - Leonhard Kubizek kommt an Schulen und Institutionen


• Eintauchen in die Welt der Massenbeeinflussung durch Propaganda


• Kunst und Kultur als Modus Operandi


• Diskrete Lesung aus dem (Jugend-)Roman „Der Hitler meines Großvaters“


• Offene Diskussion


 
Nach diesen 90 Minuten haben alle Teilnehmenden von den wahren Mechanismen 
gekostet, die hinter der Entscheidung zwischen Gut und Böse stehen!




Kontaktieren Sie uns:


 
Zukunft Europas 
mail@zukunfteuropas.eu 
+43 650 92 591 72 
www.zukunfteuropas.eu 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